
In memoriam tto Münchmeyer.
Am Oktober 1949 ve  AL Pa tor I. unSchenefeld und wurde dort Am Oktober von einer großenTrauergemeinde 8 Grabe Ate

Unchmeyer, eit langen Jahren itglie des Vereins fürSchleswig  Hol teini che Kirchenge chichte, auch als Prop teivertreter der
rop tei Rendsburg für das nliegen des Vereins Atig, i t ein ei pieda ür, wie neben dem Dien t un der Gemeinde ge chichtlicher Sinn und
ge ung elnen Pa tor un Volk und Land chaft heimi

Häufiger Wohn itzwech el begründet durch Ver etzungen des aters,eines Beamten In leitender ellung der Po tdirektion, kennzeichneteine Jugendzeit. Ein zweites Erbe  einer erRun i t die Genauigkeiden leinen en Uund die ausge prochene Gabe der Verwaltung
nsdaten  einer Ausbildungszeit Reifeprüfung 1909 Kieler Ge

lehrten chule, Studium der Theologie un Marburg, Straßburg El  und
Kiel,; Examen 1913, 11 Examen 1916 Dazwi chen ieg der Ausbruchdes Weltkrieges Der Kriegsfreiwillige Münchmeyer wurde
1915 wer verwundet. Line daherrührende Gehbehinderung e ihmfürs Seine Pen ionierung 1947 im CT von 57 Jahreni t bedingt durch Wiederaufflammen und Vermehrung der chwerenäden, die Ee 5 drei Tage und drei verwundet wi chen den Linien
iegend, empfing.

wei Gemeinden hat Pa tor tünchmeyer Dien t getan Hi ventoKr. Südtondern und in Schenefeld, Mittelhol tein 29—19
Die mtszei In vento brachte die für die Gemeinde  o eln

 chneidende Tat ache der Grenzziehung, die vento elnem
11 ma Das bewundernswerte Treuebekenntnis 3 Deut ch land, das die kleine, ganz abgelegene Gemeinde, damals abgelegt und

hernach Ufrecht erhalten hat, i t für den Gemeindepa tor ein bedeut
 ames Tlehnts gewe en Als Gefahr e tand, daß vento wie au die
Kirch piele Medelby, und Süderlügum den Willen der
Bevölkerung QAus „takti chen Uund geographi chen“ Gründen 3 Dänemark
ge chlagen werden ollten, en die Einwohner der emeinde ventoeine Eingabe mit zahlreichen Unter chriften die Commission inter-
nationale Slesvigienne gemacht mit dem Erfolg, daß die En  eidungüber die Landesgrenze den Schlagbaum auf der Nord  eite des Dorfeserrichtete. In die en en en i t Pa tor Münchmeyer  einer Ge
meinde ein treuer Berater gewe en.

chenefeld;, die ausgedehnte Landgemeinde, in enagen un erer Heimatkirche ein Ort von hi tori  em Gewicht, hat nicht
nUr die Arbeitskraft des Verewigten in An pruch ondernauch  eine e e  en
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Den Plan, uim Ruhe tand ernne Chronik der Gemeinde  chreiben,
at Münchmeyer nicht durchführen können Eine am vonf. ngreichem Ateri der ergiebige Studien im Reichsarchiv un

Kopenhagen getrieben hat, hat zu ammengetragen
Schwer ind die mannigfachen Leiden gewe en, die den Verewigten

während der letzten Jahre heim uchten. Er hat  ie mit einer großen Ge
u ertragen und erzliche und weitreichende Teilnahme gefunden.

0OT Münchmeyer, der als ein Freund der Heimatge chichte eine
we Bibliothek ge ammelt hat, hat auf  einem letzten ager Uunter
Tränen eine Vorarbeiten 3u der  einer geliebten Gemeinde
QAus der Hand egen mü  en

 ie elnen un und begei terten Bearbeiter finden, der
 ein Vermächtnis aufnimmt und fortführt

Johannes Moritzen Schönkirchen


